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9 Spätes Glück
Roman von Friedrich Meister

Hinter dem Zwerge trat ein junges Mädchen in die
Hütte angethan mit der kleidsamen Tracht der Bäuerin
nen jener Gegend welche ihre wohlgeformte volle Gestalt
trefflich zur Geltung kommen ließ Ihr Haar und ihre
Augen waren dunkel das erstere thatsächlich rabenschwarz
und wenn die Sonne darauf spielte von einem bläulichen
Schimmer Ihre Haut hatte eine zwar dunkle aber
klare Farbe erhöht durch den rosigen Schein der Gesund
heit ihre Züge kräftig und fest mußten schön genannt
werden besonders wenn sie lächelte und dabei die weißen
Zähne zwischen den vollen rothen Lippen Hervor
dlitzen ließ

Sie brachte einen großen Krug Milch einen Korb mit
Eiern und ein Brod Ihr schneller forschender Blick
fiel zuerst auf den Gefangenen dann aber als habe sie
denselben gar nicht bemerkt lächelte sie Gika freundlich zu
indem sie ihm zugleich mit koketter Bewegung die Hände
entgegenstreckte damit er ihr die Bürde abnähme D r
aber that als übersähe er diese Aufiorderung und raubte
ihr scherzend einen Kuß Das Naturkind schien sich durch
diese Begrüßung sehr geschmeichelt zu fühlen sie lachte
laut auf und ließ sich auch eine Wiederholung dieses
ihrer Schönheit gezollten Tributs anstandslos gefallen

Dann händigte sie ihrem Liebhaber den Korb und den
Krug ein derselbe trug beides auf die Seite und stellte
darauf mit cllerlei Scherzgeberden und indem er Gerald
einen verständigenden Blick zuwarf dem jungen Mädchen
seinen Gast vor

Dies ist der große russische Baron der nur um dich
zu sehen so weit hergekommen ist Bulga

Das Mädchen nahm diese Huldigung mit naivem Ernst
entgegen

O Herr Baron, sagte sie die Ehre ist zu graß
für mich Wie soll ich Ihnen dafür danken

Gerald verneigte sich schweigend er wußte nicht was
er hierauf erwidern sollte

Als sie sich jedoch runmehr an die Bereitung des
Frühstücks machte konnte er nicht umhin sie dabei zu
beobachten und die ungezwungene Grazie ihrer Bewegun
gen sowohl wie auch den selbstbewußten Stolz mit dem
ihre bevorzugte Stellung sie erfüllte zu bewundern Eine
Prinzessin von Geblüt hätte ihre Erhabenheit nicht deut
licher zur Schau tragen können als diese bulgarische
Halbwilde

Md dabei ist dieses Stückchen Erbsünde ganz ent
schieden hübsch, sagte Gerald zu sich selber das Mäd
chen vom Kopf bis zu den Füßen musternd Diese
Kompagniegeschäfte von HalSabschneiderei Raubmord und
Menschenräuberci einerseits und Schönheit Jugend und
weiblicher Grazie andererseits scheinen hier e nen neuen
Erwerdszweig sür das schwächere Geschlecht zu bilden
Führungszmzmsse und dergleichen werden nicht verlangt
einträgliche Beschäftigung und angenehme Stellung da
gegen zur ksichert

Seme Aufmerksamkeit wendete sich jetzt wieder dem
Znrge zu der bei feiner Bemühung das Huhn zu
rösten so dicht vor dem Feuer hockte daß die Hitze sein
Gesicht dunkclroth färbte und ihn zwang jeden Augen
blick die Hände zu w chseln von denen er ab und zu
das an dem kurzen hölzernen Spieß herabgelaufene Fett
ableckte

Verdirb das Huhn nicht Du Ferkel fuhr Bulga
ihn an Wer mag davon essen wenn Du mit Deinen
schmutzigen Pfoten dabei gewesen bist

Gika riß dem Zwerg das Huhu aus der Hand und
übernahm eigenhändig die Bereitung des Bratens wäh
rend Demos sich grunzend und mit neidischen Blicken auf
seinen Herrn zurückzog dabei aber noch immer mir thie
rischer Gier das Fett und d n Schmutz von seinen Fingern
leckend

Die Kreatur erinnert einen an die Unholde in den
Märchen von Tausend und Eine Nacht Sachte Gerald
oder an die Fetische der Wilden die man zuweilen in

den Museen sieht

Das Huhn ist gar, sagte der Brigant Bulga einen
Teller

Und mit tiefer Verbeugung bat er seinen Gefangenen
am Tische Platz zu nehmen

Gerald ließ sich dies nicht zweimal sagen
Gika ergriff die eive Hälfte des Huhnes um dieselbe

noch am Spieße der hier als Gabel diente auf Geralds
Teller zu legen Das fettige Holz aber entschlüpfte seinen
Fingern und das Huhn fnl auf den Fußboden

Mit dem Sprunge einer Katze kam Demos herbei er
griff den Leckerbissen blies den Sand davon ab wischte
ihn gegen seinen schmierigen Aermel strich mit den Tatzen
darüber hin und bot ihn dann zögernd dem jungen Manne
wieder an

Nicht doch ich danke Dir, sagte dieser sich vor Wi
derwillen schüttelnd behalt s nur als Dank für Deine
Mühe

Noch ehe er ausgeredet hatte war das Huhn bereits
in dem weiten Rachen des Kobolds verschwunden

Da haben Sie einen praktischen Beweis für die Rich
tigkeit der Theorie von der ausgleichenden Stoffverschie
bung, bemerkte der Brigantenchef Was Sie verloren
hat er gewonnen Es giebt also keinen absoluten Verlust
tn der Welt

Für den dort sicher nicht, entgegnete Gerald Der
ißt jetzt mindestens eben so viel Sand und Unrath wie

Fleiscv Wenn ich mir die Frage erlauben darf Haben
Sie Philosophie studirt Herr Kapitän

Der Räuber nickte indem er zugleich einen Bissen von
seinem Huhn in den Mund steckte

Darf man auch erfahren auf welcher Universität Sie
sich zu Ihrem gegenwärtigen distlnguirten Beruf vorbe
reitet haben fragte der Gefangene

Eine leichte Nöthe stieg tn Gikas Wangen
Ich habe drei Jahre lang die Universität zu Athen

besucht, entgegnete er
Geralds Gesicht mochte einige Ungläublgkeit ausdrücken

denn die junge Bäuerin sah sich zu einer eifrigen Bestä
tigung dieser Angabe ihres Geliebten veranlaßt

Das ist wahr Mylord, sagte sie Sie können s
glauben Gika ist auf der hohen Schule tn Athen ge
wesen wo alle unsere großen und reichen Leute ihre
Söhne studiren lassen damit sie gelehrt werden und zu
Ansehen kommen können

Da aber dieses Studium frei ist weil der griechische
Staat alle Kosten trägt so gerathen unsere großen und
reichen Leute durch ihren patriotischen Eifer in keiner
lei Unkosten, bemerkte der Brigant mit sarkastischem
Lächeln

Mein Gika war ursprünglich vom Himmel und auch
von seiner Familie zum Priester bestimmt Mylord, fuhr
Bulga nicht ohne Stolz fort

Der Teufel und schlechte Gesellschaft entschieden die
Sache jedoch dahin daß ich Brigant werden sollte, warf
der Kapitän ein Ich trank ich spielte und verlor
natürlich Um eine sogenannte Ehrenschuld zu be
zahlen Er zögerte einen Moment dann aber schloß
erj Nun da borgte ich das silberne Tafelgeschirr des
Rektors und auf diese Art

Der Rest des Satzes ging in dem Kruge verloren den
er an den Mund führte

Ich kann mtr den Schluß denken, sagte Gerald
Sie vergaßen das Wiedergeben

Ganz recht Ich wollte übrigens nur feststellen ob
das Geschirr nicht etwa Alfenide sei was dem Herrn
Rektor wohl zuzutrauen war Als Student der Gottes
gelahrtheit hat man die weitestgehende Berechtigung nach
der Wahrheit zu forschen das werde Sie mir zugeben
müssen Herr Baron

Haha lachte Gerald Und da erstreckten Sie
Ihre Forschungen sogar bis auf anderer Leute silberne
Löffel

Diese Behandlung der Frage aber schien der hübschen
Bulga nicht recht tn den Kopf zu wollen

Sobald mein Gika Geld genug erworben hat, rief
sie ein wenig ungeduldig dann geht er wieder nach
Athen bezahlt das dumme Silbergeschirr und läßt sich
d e Priesterweihen geben

Gerald schaute das Mädchen an um zu sehen ob
dieses die Sache ebenso scherzhaft nahm wie der Kap tän
und er selber er gewahrte jedoch daß demselben sehr ernst
zu Sinne war

Die gegenwärtige Beschäftigung des Monsieur Gika
ist allerdings eine würdige Vorbereitung für seinen späteren
heiligen Stand, entgegnete er trocken

Das Frühstück war beendet Gerald hatte nur
ein paar Eier zu sich genommen Das Mädchen
barg die Reste des Mahles nebst dem Geschirr in den
Wandschrank und warf dabei dem gierig lauernden Zwerg
einen Brocken zu

Hinaus du JZel herrschte jetzt der Brigant die Miß
gestalt an Hinaus lauf den Berg hinunter und sorge
dafür daß die Schildwachen nicht einschlafen

Demos eilte davon so schnell seine Beine ihn tragen
wollten

Fortsetzung folgt

Halle 31 Jult

K Ki chenseier Wie in den Jahren zuvor so wird auch
in diesem Jahre und zwar am 16 August in unserer
Stadt eine Kirchenfeier Marktkirche für die erwachsenen
Taubstummen in unserer Provinz ehemaligen Zöglinge der
hiesigen Taubstummenanstalt abgehalten werden Unbe
mittelte Taubstumme werden u ter gewissen Bedingungen
Ermäßigung der Fahrt erhalten An die kirchliche Feier
schließt sich ein gemeinsamer Spaziergang in das Saale
thal und geselliger Verkehr in einem der dortigen Garten
lokale an

j Die Abtheilungsvorstände der diesjährigen Natur
forschcrverfammiung halten heute Abend 6 Uhr im Au
ditorium des Physikalischen Instituts Eingang vsn der
Berggasse eine Sitzung ab tn welcher besonders über
die Statutenänderung berathen werden wird

Biirger Rettlmgs Justitut Die Monatszu
sammenkunft des Vorstands findet am Dienstag den 4
August Nachmittags 6 Uhr in der Franziskanerhalle
Kuhgasse Nr 1 statt

Baugeschäft in Halle im Jahre 1890 Während
in der ersten Hälfte des Jahres 1890 das Baugeschäft in
normalem Umfange sich bewegte fand später eine erhebliche
Abschwächung statt welche sich namentlich auf Spekula
tionsbauten erstreckte indem solche bei dem gesteigerten
Zinsfüße und dem Mangel an Hypothekenkapitalien nicht
ausführbar waren und die bereits begonnenen Bauten
durch letzteren Umstand vielfach Noth litten wodurch zahl
reiche Subhastationen in die Erscheinung getreten sind
Unter Streiken hatte das Baugeschäft nicht oder doch
nur tn äußerst geringem Umfange zu leiden Die Preise

für BanUtensilien hielten sich anfänglich noch hoch um
später jedoch vielfach rasch zu sinken was namentlich von
Mauersteinen zu verzeichnen ist Auch die Preise für
fertige Bauarbeiten konnten sich trotz hoher Arbeitslöhne
auf vorjähriger Höhe nicht erhalten Im Baufach hat
sich gleichwie für viele andere Geschäftszweige die Ein
ziehung der beiden Nebenbahnhöfe in Halle ungünstig
geltend gemacht so berichtet eine Firma aus dem mit
der Stadt Halle unmittelbar verbundenen Giebichenstein
daß die weite Entfernung bis zum Zentralgüterbahnhofe
es ihr unmöglich gemacht habe die für sie mit der Eisen
bahn anlangenden Güter von dort aus abzurollen sie
hat sich vielmehr genöthigt gesehen ihre Sendungen nach
dem Bahnhofe tn Trotha zu leiten Dabei ist es ihr
aber nicht möglich die sechsstündige Entladefrist stets
innezuhalten so daß ihr abgesehen von den Mehrkosten der
Abfuhr und dm mit derselben verbundenen Unbequemlich
keiten noch beträchtliche Ausgaben für Wagenstrarmiethen
entstehen Bon Naumburg wird berichtet daß dort das
Geschäft im Verhältnisse zur allgemeinen Lage des Bau
geschäftes ein lebhaftes genannt zu werden verdient ob
gleich der Stadt durch die Verlegung des Militärs ein
schwerer Schaden zugefügt worden ist wesentlich haben
indeß zur Belebung des Geschäftes im Baufache die
großen baulichen Unternehmungen der Stadt beigetragen
wie z B die Schlachthosanlage der Bau neuer Schul
gebäude Wasserleitung und Anfänge der Kanalisation
Doch wird auch hier durch das Submifsionswesen das
Geschäft sehr erschwert Von der Herstellung der Bahn
linie Naumburg Deuben verspricht man sich such sür das
Baugewerbe einen günstigen Einfluß Aus dem Jahres
bericht der Handelskammer

Handel mit Baumaterialien in Halle Die Ge
schäftslage im Handel mtt Baumaterialien ist im Jahre 189V
im Großen und Ganzen dieselbe gewesen wie im Vorjahre
und immerhin noch als eine gute zu bezeichnen Wenn das
Geschäft sich auch in der zweiten Hälfte etwas abschwächte war
es dafür m den ersten Monaten um so lebhafter Das die
Nachfrage bei Weitem übersteigende Angebot brachte vornehm
lich in den Handel mit Mauersteinen eine Stockung und ge
staltete den Geschäftsgang in diesem Artikel zu einem schwer
fälligen und schleppenden was sich um so bemerkbarer machte
als tn der zweiten Hälfte des Jahres größere Neubauten nicht
mehr zur Ausführung gelangten sondern nur kleinere und Re
parturbauten unternommen wurden Unter dielen Umstän
den war ein Rückgang des Preises der Ziegelsteine bei der be
deutenden Überproduktion in den Ziegeleien welche von diesen
Artikeln ein nicht unbedeutendes Lager behielten leicht erklärlich
Die Preise für die übrigen Baumaterialien hielten sich bezüg
lich ihres Preisstandes aus der Höhe des Jahres 1889 für ein
zelne Artikel wie Schiefer und Verblendsteine war dagegen eine
Preiserhöhung zu vermerken Den größten Theil ihres Be
darfes den die Stadt Halle von außerhalb decken muß
bezieht dieselbe durch die Eisenbahn aus der näheren und wei
teren Umgegend Der Wasserweg welcher der Natur der Sache
nach für den Transport von Steinen den Vorzug verdienen
sollte wird nur in sehr geringem Maße benutzt es mag dies
in der eingeiretenen Steigerung der Wasserfrachten seinen Grund
haben dann aber tragen wohl auch die Schleußensperrungen
mit dazu bei daß für Steine weniger der Wasserweg benutzt
wird und endliche erscheinen die in Halle vorhandenen Lade
und Löschvorrichtungen weniger geeignet für den Wassertra
port dieses Materials

Schenkungen an evangelische Kirchen sind im
Jahre 1890 m Preußen 891666 Mark an katholische
1369 427 Mk gemacht werden

Gewerbliches Schiedsgericht Infolge Krankheit
des Herrn Sradtratys Geh Justtzraths Dryander ist
Herr Stavrrach Zernial vom Magistrat zum stellvertreten
den Vorsitzenden des gewerblichen Schiedsgerichts des
Jnnungs Ausschusses bestellt worden Letzteres wird auch
neben dem am 1 Januar 1892 in Kraft tretenden all
gemeinen kommunalen Gewerbegericht in feinem vollen
Umfange bestehen bleiben Streitsachen von Mitgliedern
der dem Jnnungs Ausschuß angedörigen Innungen und
deren Gesellen dürfen nur beim Schiedsgericht des Jn
nungs Ausschusses anhängig gemacht werden

Sedanseier der kommunalen Bereine Das stän
dige Festkomitk hielt gestern Abend im Stadttheater Re
staurant unter Vorsitz des Herrn Oberlehrers Schlenker
wiederum eine Sitzung ab um über die diesjährige F ier
des Sedanfestes zu berathen Dieselbe soll in herge
brachter Weife am 2 September in Freybergs Garten
stattfinden und aus Konzert Kinderbelustigungen An
sprachen gemeinsamen Gesängen c bestehen Abends
findet Illumination des Gartens und Ball statt Bei
den Kinderspielen werden auch diesmal wieder ansehnliche
Geschenke zur Verkeilung gelangen Im Uebrigcn soll
auch die Ausstellung von Verkaufsständeu in beschränkter
Zahl gestattet werden Der 5 kommunale Bezi ksverein
hat für dies Jahr seine Betheiligung abgesagt während
der 3 kommunale Bezirksverein welcher in früheren Jahren
eine eigene Feier veranstaltete sich diesmal voraussichtlich
an der gemeinsamen Feier bethelligen dürfte Der Ein
trittspreis für Erwachsene beträgt 20 Pfg, Kinder sind
frei Mit der Spielleitung wurden die Herren Wagen
fabrikant Rausch und Dr O Uls betraut Zwecks Fest
sitzung des speziellen Arrangements des Festes werden
von jetzt ab allwöchentlich jeden Donnerstag Sitzungen
in Freybergs Garten stattfinden

Z Die Krankenkasse des hiesigen Werkmeistervcreins
hat jetzt ihren Kassenbericht vom 1 Januar bis 30 Juni
1891 herausgegeben Darnach betrugen die Mitglieder
beiträge 431,66 Mk, Einschreibegeld 6 Mk Zinsen
18,24 Mk An Krankengeldern wurden gezahlt 43,70
Mk zum Reservefonds geschrieben 318 24 Mk Bestand
blieb 118,16 Mk gegen 31 83 Mk am Schlüsse des
Jahres 1890 Das Vereinsvermögen betrug am 1 Jult
d I 1149,57 Mk wovon 1031,41 Mk verzinslich an
gelegt sind

Herr Oberamtmann Rusche als Päch



ter dee den Francke schen Stiftungen gehörigen Ritter
gutes Reideburg und des Freigutes Stichelsdorf hat gegen
die Anlage eines großen Wasserwerkes welches die Eisen
bahnverwaltung vis a vis der grünen Tanne aus Peiße
ner Flur zwischen dem Damm der Berliner und So
rauer Bahn errichtet Einspruch erhoben da dadurch
den Ackerplänen das Wasser entzogen wird Auch die
Gemeinde Peißen zc schließt sich diesem Einsprüche an

Biktoriatheater Auf die morgen stattfindende
Benefizvorstellung unseres ersten jugendlichen Liebhabers
Herrn Ferd Himmighosfen wollen wir nochmals
hinweisen Herr Himmighoffen war fast allabendlich im
Ensemble vertreten und ihm gebührt ein guter Theil der
Erfolge den die einzelnen Aufführungen davongetragen
Deshalb dürfte auch der Künstler an seinem Ehrenabend
vor einem vollen Hause spielen gilt e doch ihm zu be
weisen daß die Mähe die er sich jede Rolle hat kosten
lassen die wohlverdiente Anerkennung gefunden hat Zur
Ausführung gelangt Henrik Ibsens Familiendrama Ge
spenster Heute Abend bleibt die Bühne wegen Vorbe
reitungen u der morgigen Aufführung geschlossen

Im Wege der Zwangsvollstreckung wurde auf
dem königl Amtsgericht das auf den Namen des Glaser
meisters Emil Zipprich hier eingetragene Hierselbst For
sterstraße 44 belegen Hausgrundstück öffentlich meistvie
tend verkauft Auch in diesem Falle erstand ein Hypo
thekengläubiger das Grundstück

K Die Zahl der Snvhastationen wächst in bedenk
licher Weise Gestern wurden wiederum 3 hiesige Grund
stücke und ein Grundstück in Cröllwitz zum Verkauf aus
geboten und die re p Verkaufstermine angesetzt

I der Zeit der Beerenreife ist es sehr zweck
mäßig wenn oie Kinder vor dem Genuß aller Beeren
welche sie in den Promenaden und Zieranlagen der Gär
ten finden streng gewarnt worden

Sternschnuppen In den nicht vom Monde er
hellten Nächten zu Ende Juli und Anfang August wird
der Sternschnuppenschwarm der Perseiden sich gut wahr
nehmen lassen dessen Höhepunkt auf den 10 bis 12
August fällt

s Glück im Unglück Von einem Bau am Weiden
plan stürzte gestern ein Arbeiter 2 Stock hoch herab zu
Boden ohne daß er sich erhebliche Verletzungen zuzog

Unfall In der Nähe des Leipzigerthurmes fuhr
gestern Mittag ein Rollgeschirr hart an dem Trottoir
entlang als die Frau des Arbeiters N aus Giebichen
stein die Stelle passtrte In demselben Augenblicke schlug
auch eines der vor dem Wagen gehenden Pferde aus und
traf die Frau in der Gegend des Magens sodaß dieselbe
zu Boden fiel Die Verunglückte wurde nach der königl
Klinik gebracht wo sich die Verletzung wie wir hören
glück cher Weise als eine nicht sehr erhebliche erwiesen hat

Ueberfahren In der gr Ulrichstraße überwhr
gestern gegen Abend ein scharf fahrendes leichteres Ge
schirr ein über die Straße gehendes Kind wodurch das
selbe verschiedentlich verletzt wurde Der Führer des Ge
schirres that als ob nichts passirt wäre wd suhr
davon Ein sogleich verständigter Polizeisergeant eilte
dem Gefährt nach und holte es in der Schmeerstraße
ein Der Geschirrführer wurde zwecks Feststellung der
Personalien und des Thatbestandes nach der Polizei
wache geführt

Unfälle Gestern Abend wurde gelegentlich des
historisch patriotischen Konzertes in der Saalschloßbrauerei
ein Arbeiter beim Abbrennen der Fcuerwerkskörper an der
rechten Hand erheblich verletzt Schlimmer noch erging es
heute früh dem in der hiesigen Aktienbierbrauerei beschäf
tigten Gehülfen Sch Derselbe gerieth beim Absatteln
eines großen Stückfasses unter die vom Lager herabglei
tende Last sodaß er erst unier derselben hervorgezogen
werden mußte Man brachte den Verunglückten auf An
rathen eines hinzugezogenen Arztes nach der königlichen
Klinik woselbst außer anderen nicht minder gefährlichen
inneren Verletzungen in Beckenbruch konstatirt wurde

GsswßNZ NNÄ Mektz
O Aus dem Saalkreise 31 Juli Entwaldung und

Petition Bekanntlich gehört unser Saalkreis zu den wald
ärmsten Gegenden des preußischen Staates d nn auf einem
Flächenraum von 952 Quadratmeilen Qu M 21 566 028
preuß Morgen besitzt er nur ca 4000 Morgen meist königl
Waldungen also nur der 50 Theil des Areals von denen
die bedeutendsten die Dölauer Heide Oberförsterei Schkeuditz
und das Bergholz sowie die Abatisfina Oberförsterei
Zöckeritz bei Bitterfeld sind Leider wird Letztere der Aus
rottung und Vernichtung preisgegeben Die Abatissina
zwischen den Ortschaften Kutten und Brachstes gilcgcn war
eins der schönsten Eichenwaldungen deren Holz von den Werk
meistern sehr gesucht war und die noch heute von den Einwoh
nern der umliegenden Ortschaften wegen ihrer Anmuth nament
lich an den Sonn und Festtagen viel besucht wird In den
letzten Decennien aber ist mit der schönen Waldung übel Ver
fahren worden denn sämmtliche alten Eichen sind gefällt und
ein großer Theil ist vollständig abgeforstet worden sodaß wenige
Schläge namentlich am Süoende seit vielen Jahren wüste und
unbenutzt liegen der nördliche Theil ca 100 Mrg ist bereits
durch Kau in Privaibesitz übergegangen und in eintöniges
Ackerland umgeschaffen worden das als solches nicht einmal
großen Werth besitzt Da nun in den letzten Jahren auch noch
die vorhandenen Jungeichen Bäume Von lange nicht hundert
jährigem Alter abgeschlagen werden so ist der Ruin des Wal
des damit besiegelt Aus diesem Grunde haben sich Freunde
der Waldung an deren Spitze der Lehrer B in Eismannsdorf
steht der die Abatissina seit 45 Jahren mit Borliebe besucht
vorgenommen eine Petition Belchwerde an den preußischen
Landtag und an den Herrn Landwirthschastsminister einzureichen
um womöglich den noch vorhandenen Bestand des Waldes zu
erhalten oder aber zu erfahren aus welchen Gründen solche
sind nicht leicht einzusehen dieser Forst eigentlich ausgerot
tet w rd da doch die Regierungsbehörden gerade jetzt bemüht sind
den Privatbesitzern von Waldungen mit Rath und That an die
Hand zu gehen nm eine rationelle Bewirthschaftung herbei
zuführen Wie stimmt aber die Ausrottung der Abatissina mit
diesen letzteren Maßregeln überein

Schkeuditz 30 Juli Auf einem zum Rittergute Alt
scherbitz gehörigen mit Schooten bestellten Ackerplane hat sich
gestern Nachmittag ein beklagenswerther Unfall ereignet Der
Nachtwächter des Rittergutes Namens Völkner daher hatte
den Auftrag erhallen durch Abgabe von Schüssen aus einem
alten Gewehr die auf dem Felde hausenden Krähen die mit
Vorliebe den Schootenerbsen nachstellen zu verscheuchen ls
plötzlich beim Abdrücken der Waffe dieselbe aus unbekannter
Ursache in drei Theile zersprang Die aus Schrot bestehende
Ladung drang dem Unglücklichen in die linke Hand ein auch
wurde das Glied durch die Gewehrtheile mehrfach zerfleischt
Nach Anlegung eines Nothverbandes wurde der Betroffene der
Halleschen Klinik zugeführt Man hofft ihm dort die ver
stümmelte Hand erkalten zu können

Helbra 30 Juli Ein Sittlichkeitsverbrechen ist von
dem Bergmann B an seiner eigenen 16jährigen Tochter im
hiesigen P arrholze am Sonnabend verübt Die Tochter ist
durch Schläge zur Duldung dieser Schandthat gezwungen
worden B wurde in das Amtsgerichts Gefängniß Eisleben
abgeliefert

Aschersleben 30 Juli Der wegen Ermordung des
Feldpolizeibeamten C Wiedemann inhaftirte Arbeiter Friedrich
Liebing ist am 26 d M in der Frühe durch einen hiesigen
Beamten nach Halberstadt transportirt und an das dortige
Gericht abgeliefert Danach dürste die Voruntersuchung als
geschlossen anzusehen sein

Thüringen hat soeben ein eigenes Diakonissenbaus erhalten
das evang luth Diakonisfenhaus zu Eisenach welches im reaen
Anschluß an das Henriettenstitt in Hannover und unter dessen
thätiger Mithilfe entstanden ist Sem erster Rektor ist der
Gtiftsprediger Re ntorff seine erste Oberm die Schwester
Marie Struwe

ll Zeitz 30 Juli Gestern Nachmittag verunglückte im
ehemaligen Hermannsschacht der Ende der vierziger Jahre
stehende Arbeiter Karl Kämpfe hier in der W sservorstadt
wohnhaft durch einfallendes Gerüstholz Er erlitt hierbei
einen Schädelbruch welcher seinen Tod herbeiführte K hinter
läßt ein unmündiges Kind

U Milbitz 29 Jull Vorgestern wurde hier die Leiche
einer etwa 18 20 Jahre alten Frauensperson aus der Elster
gezogen Man vermuthet daß die Todte welche nurZ mit
Rock und einem Schuh betleidet war und längere Zeit im
Wasser gelegen haben muß aus Gera stammt Etwas Be
stimmtes konnte jedoch bisher nicht ermittelt werden

5 Weimar 29 Juli Der Großherzog hat sich heute nach
Bayreulh begeben um den Aufführungen von Parsifal und
Tannhäuker beizuwohnen
v Gotha 29 Juli Heute wurde der hiesige Postschaffner

S verhaftet und m das Landgerichtsgefängniß eingeliefert
weil er der Unterschlagung von Werthbriefen verdächtig ist

Gera 30 Juli Am Dienstag Nachmittag in der fünften
Stunde spielten verschiedene Kinder bei dem Schlossermeister
W an einer Schere Dabei wurden dem einem Kinde drei
Fmger weggeschnitten Ein Bahnarbeiter ist gestern dadurch
verunglückt daß er mit dem Kopse zwischen die Puffer eines
rangirenden Bauzuges gerieth Der Bedauerns werthe war
sofort eine Leiche

Grimma 30 Juli Der unbekannte Selbstmörder
welcher sich am frühen Morgen des verflossenen Sonntags
nach Beibringung eines Schusses von der Tonnenbrücke in die
Mulde stürzte dürfte mir einem seit Sonnabend vermißten
15jährigen Buchhandlungslehrling aus Leipzig identisch sein
Derselbe hat in einem an seine Angehörigen gerichteten Briefe
die Absicht zu erkennen gegeben sich durch Erschießen das
Leben zu nehmen Der Leichnam ist bis jetzt nicht aufge
funden worden

Blankenburg Harz 28 Juli Gestern Abend gegen
neun Uhr explodirte in dem Harzbahnzuge Blankenburg Tanne
eine Coupeelampe Da keine Nothleine vorhanden war be
mächtigte sich der Reisenden eine große Panik um so mehr
als verschiedene Gepäckgegenstände zu brennen anfingen
Der Zug fuhr weil ein Tunnel in der Nähe so langsam daß
die Reisenden während der Fahrt in ein anderes Coupee um
steigen konnten

8 Leipzig 30 Juli Ein erschütternder Unglücksfall hat
sich gestern Vormittag in einem Grundstücke der Windmühlen
straße zugetragen Ein in einer dort befindlichen Steindruckeret
beschäftigter 17jähriger Lehrling wurde in der im Hose ge
legenen Aschengrube auf dem Bauche liegend todt aufgefunden
und zwar scheint der Lehrling beim Ausschütten der Asche den
Aschenkasten in die Grube fallen gelassen zu haben und um
ihn wieder heraus zu holen in dieselbe hinein gestiegen zu sein
Dabei ist ihm allem Vermuthen nach der Grubendeckel der
durch ein Gewicht zum Selbstzuschlagen eingerichtet ist auf
den Kopf gefallen hat ihn betäubt und schließlich ist der Be
dauernswerthe den Erstickungstod gestorben Die Aufhebung
des Leichnams der in die elterliche Wohnung in Stötteritz ge
schafft worden ist ist erfolgt

Zwickan 30 Juli Ein Kriminalprozeß von fast ein
jähriger Dauer fand durch die am 28 und 29 d Mts vor
hiesigem Landgericht stattgefundene Verhandlung feineErledigung
Angeklagt waren 11 Personen beiderlei Geschlechts von hier
und Umgegend Die Diebstähle über 300 meist Einbrüche
waren bis Glauchau Meerane Greiz Altenburg c erstreckt
worden In 40 Fällen wurden die Angeklagten überführt
Die beiden Hauptbetheiligten die Handarbeiter Stübel und
Siegel schalten je 15 Jahre Gefängniß uns 10 Jahre Ehr
verlust

Neugersdorf i S 29 Juli Die Mehrzahl der an
der vor Kurzem hier elbst ausgebrochenen Trichinosis Erkrankten
ist glücklicher Weise bereits wieder auf dem Wege der Besserung
Die Zahl derselben war auf 55 gestiegen so daß man bereits
ernstliche Besorgnisse hegte

Weida 30 Juli Ein gräßliches Unglück ereignete sich
gestern Nachmittag auf hiesigem Bahnhofe Ein Bahnarbeiter
aus Pößneck stammend wurde von einer Rangierlokomotive
überfahren und sofort getödtet Die Leiche wurde vorläufig in
einem Schuppen am Bahnhofe untergebracht Der Verunglückte
ist verbe,rathet Die HmterMiebenen wurden von dem Tode
ihres Ernährers sofort telegraphisch benachrichtigt

Berlin 30 Juli Einen historischen Fund machten vor
einigen Tagen Bauhandwerker in Ketzin beim Abbruch eines
einem Fräulein Knuth gehörigen Hauses Sie fanden nämlich
ein langes Ritterschwert mit goldenem Knaus sowie einen
Wurispeer und einen Topf mit uralten Münzen bei Aufdeckung
des Baugrundes vor Die Fundobjekte wurden von einem
Berliner Antiquitätenhändler mit nach Berlin genommen der
sie im Märkischen Museum auf ihren historischen Werth taxiren
lassen wird

Berlin 30 Juli Die Leiche des Dr v Kalkstein wurde
gestern auf dem idyllisch gelegenen Friedhof in Wonach zur
Ruhe bestat t Dem Wunsche des Verstorbenen daß seine
irdischen Reste durch Feuer vernichtet werden sollten konnte
nicht entsprochen werden da der nach schweizerischen Gesetzen
nöthige dritte Zeuge für die Aeußerung dieses Wunsches fehlte
Die Mutter des Verunglückten hat außer zwei Depeschen
nähere Nachrichten noch nicht erhalten Die Wittwe war
schon in der vorigen Woche von Alpnach nach Tabarz gereist
wo sie lange schon nervenleidend Ruhe und Stille sucht

II WeitzenZnrg i E 30 Juli Infolge falscher Weichen
stellung stießen hier gestern früh zwei Maschinen der Pfälzischen
Bahnen zusammen Beide Lokomotiven sind beschädigt Führer
und Heizer blieben unverletzt

I Metz 29 Juli Der Zeichner Siöckel welcher bekannt
lich im August vorigen Jahres in Metz unter dem Verdacht

des Landesverraihes verhaftet und zu einer Gefängnißstrcme
von 9 Monaten verurthetlt wurde hatte am Sonnabend w ike
Strafzeit beendet und wurde unter polizeilicher Aufsicht an
die österreichische Grenze gebracht In Oesterreich wartet seinür
eine neue Untersuchung wegen Urkundenfälschung resp Fälschung
eines ärztlichen Attestes

l Gersbach i Pf 29 Juli Im benachbarten Win Ä
berg hatte der Rasirer Änderte ein Bursche von 25 Jahren
mit der Tochter eines Ackerers ein Liebesverhältniß angeknurrt
Die Familie des Mädchens sah das i icht gern und das Mäd
chen wollte in Folge dessen nichts mehr von Anderje wissen
Gestern Abend nun hat Anderje bei einem Spaziergang in
Gesellschaft mit andern jungen Leuten auf das Mädchen mehrere
Revolverschüsse abgegeben Eine Kugel drang durch den Rücken
bis au die Lunge Der Mörder machte nach dieser That
seinem Leben durch Erhängen im Walde bei Windsberg ein
Ende

2 Löban i Westvr 30 Juli Der Drewenzpost zu
folge fiel auf der Marrenburger Bahnstrecke ein vierjähriges
Kind während der Fahrt ans dem Waggon und wurde sofort
getödtet Die mitreisende Mutter sprang dem Kmde nach und
erlitt schwere Verletzungen Die Waggonthür halte sich selbst
geöffnet

Hamburg 30 Juli Gestern Abend gegen 8 Uhr
waro ein Boot mit elf Arbeitern durch eine im Schlepptau
des Dampfers Thnrus befindliche Schute zum Kentern ge
bracht Drei Insassen sämmtli h Familienväter fanden den
Tod in den Wellen einer wird noch vermißt

Bayreuth 29 Juli Im Studentenwäldchen bei Bay
reuth ermordete ein Soldat seine Geliebte eine 17jährige
Fabrikarbeiterin um in den Besitz von 17 Mark zu gelangen
welche das Mädchen als Wochenlohn bei sich trug Der Soldat
hängte wie die Frf Z mittheilt die Leiche an einen Baum
um an Selbstmord glauben zu machen

s Nürnberg 29 Juli Einem Privatbriefe aus Wöris
hofen entnimmt der Fränk Kour die Nachricht daß ein
dortiger Badearzt des Pfarrers Kneipp in den letzten Tagen
mit einer bedeutenden Summe man spricht von 30,000 Mark
durchgegangen sein soll

Knl 29 Juli Eine entsetzliche Blutthat wird aus
dem Niederungsdorf Dameran jenseits der Weichsel im Kreise
Kulm gemeldet In einer Blutlache auf dem Boden liegend
wurde gestern Morgen der Grundbesitzer Gabriel in seiner
Wohnstube entseelt aufgefunden ebenso fand man in einer
Nebenstube als Leiche die Stieftochter des G Namens Koch
Beide Leichen wiesen schwere Verletzungen am Kopfe und an
anderen Theilen des Körpers auf Der ganze Befund ergicbt
einen in geradezu bestialischer Weise ausgeführten Mord Als
Mordinstrument hat augenscheinlich eine dem Gabriel gehörige
Axt gedient Mit welcher Vehemenz die tädtlichen Schläge
gegen die unglücklichen Opfer geführt worden sind geht daraus
hervor daß die Decken der Stuben und die Wände mit Ge
hirnmasse und Blut bespritzt waren Wahrscheinlich liegt ein
Raubmord vor Die grausige That ist offenbar schon in der
Nacht zum Montag ausgeführt worden Bereits am Montag
fiel es auf daß von den Bewohnern des Grundstücks es sind
dies nur die beiden ermordeten Personen sich Niemand sehen
ließ Man nahm an daß G mit dem Pferde sich auf den
Jahrmarkt begeben habe Als aber auch am Dienstag sich
Niemand zeigte und das Vieh in den Ställen unruhig würd
und brüllte sah eine Nachbarsfrau durch daS Fenster in die
Stube und sah den Besitzer Gabriel in einer Blutlache auf
der Stubendi ls liegen Wie verlautet ist die verschlossene
Kommode erbrochen gewesen und es konnte das Fehlen einer
Summe Geldes eines Sparkassenbuches und eines Schuld
scheines konstatirt werden

UniversitSts Nachrichten
s Halle 31 Julr Professor Dr Küßner ist zum dirigiren

den Arzt des neuen städtischen Krankenhauses in Magdeburg
ernannt worden

Leipzig 30 Juli 1 r Svalteholz Assistent am anato
mischen Institut hat sich als Privatdozent für Anatomie ha
bilitirt

Theater Kunst Wiffs,Schaft und Literatur
d Potsdam 30 IM Der m den vorangegangen Jahren

aus naheliegenden Gründen in der Armee geübte Modus eine
Anzahl Dirigenten von Militärmusikkavellen zu den jedesmali
gen Aufführungen der Wagnerfchm Werke noch Bayreuth zu
entsenden kommt auch in diesem Jahre wieder in Anwendung
Aus der hiesigen Garnison haben in Folge dessen die Stabs
trompeter des Leib Garde Husaren Regiments Hamm und des
1 Gardeulanenregiments Rudolph den Auftrag erhalten sich
nach Bayreuth zu begeben und sind dieselben auch bereits da
hin abgereist

r Berlin 30 Juli Frau Lilli Lehmann Kalisch die ihre
echt amerikanische Cottage in diesem Sommer nicht verläßt
wird mit ihrem Gatten Psul Kalisch wieder nach Amerika
sehen um 5 Monate in der italienischen Oper dort zu singen
Die Sängerin erhält dafür die Summe von 150,000 Mark

Gotha 30 Juli In der heutigen Sitzung des Landtags
erklärte Abg Müller Namens der Finanztommission daß ans
die unzweideutige und bestimmte Erklärung des Vertreters der
Regierung Herrn Staatsrath Strenge hin das Herzogliche
Hoktheater werde nicht in seiner jetzigen Gestalt fortbestehen
wenn nicht der geforderte Zuichuß von 21,000 Mark bewilligt
würde die Kommission sich für die Bewilligung ausgesprochen
die von ihm vertretene Majorität in der Voraussetzung daß
die Stadt Gotha von dieser Summe 5000 Mark übernehme
Gegenüber diesem Anträge der Majorität beantragt die Mino
rität vertreten durch die Herren Abgg v Wangenheim Refe
rent Döbel diese Voraussetzung fallen zu lassen Die Stadt
müsse schon von den 21,000 Mark 9000 Mark tragen ihr da
rüber hinaus die Leistung von weiteren 5000 znzumnthen sei
unbillig Die Majorität betrachtete indessen ihren Antrag als
untheilbar und erreichte für denselben eine knappe Majorität
von 10 Stimmen

VWMßZchtes
Wie 30 Juli Am 24 d M Abends stieg ein mit

dem sogenannten polnischen Zuge in Wien eins etroffmer junger
Mann in Begleitung einer jungen Dame im Hotel Metropole
ab Der Fremde verlangte zwei Zimmer im vierten Stockwerk
und trug sich und seine Begleiterin in das Fremdenbuch als
Privatier Hippolyt Olivo Dobrowolskh aus Kischenew in

Rußland und Martha Damansky Bürgerin aus Rußland
20 Jahre alt ein Schon am folgenden Tage machte das
Hotelpersonal die Wahrnehmung daß sich das junge Paar
augenscheinlich ein Liebespaar in heftigen Differenzen be
finde und aus dem überaus erregten Wesen der jungen Dame
konnte man obzw ir das Hotelpersonal der polnischen Sprache
deren sich die Fremden bedienten nicht mächtig ist schließen
daß es sich um Eifersuchtsszenen handle Die junge Dame be
nahm sick zeitweise auf das Exaltirteste sie schrie weinte und
schwang sich im Laufe der Tage einige Male in so ungestümer
Weise auf die Hensterbrüstung daß man vom Hause gegenüber
auf das Gehaben derselben aufmerksam wurde und auch das
Hotelstubenmädchen welches gelegentlich einer ähnlichen Szene
das Zimmer betrat die Dame in eindringlichen Worten auf
das Unvorsichtige ihres Thuns aufmerksam machte

Gestern Vormittag spielte sich zwischen den beiden Fremden



,i wieder eine unqemein erregte Szene ab Plötzlich sprang die
junge Dame zum Fenster schwang sich auf die Brüstung und
stürzte ehe ihr Geliebter den der Schreck im Moment förm
lich lahmte es hindern konnte in die Tiefe Die Unglückliche
streifte in ihrem Fall das sogenannte Schmutzleder eines in
der Gonzagagasse postirten Fiakers und fiel dann mit zer
schmetterten Gliedern auf das Straßenpflaster

Ein ungeheurer Menschenzuiammenlauf entstand sofort
mehrere Fiaker trugen das unglückliche Mädchen unter das
Hausthor des Wickenburg Palais von wo aus die Rettungs
gesellschaft dasselbe auf die Dittel sche Abtheilung im Allge
meinen Krankenhause transportirte Dort verschied die Un
glückliche um 5 Uhr Nachmittags Dobrowolsky der sofort von
der Polizei vernommen wurde erfuhr als er m das Kranken
haus kim die Nachricht von dem Tode seiner Geliebten der
junge Mann geberdete sich wie wahnsinnig und es bedürfte
einer Gewaltanwendung ihn von der Leiche wegzubringen die
er mit den Worten verließ er werde ihr im Tode bald nach
folgen

Das unglückliche Mädchen bat einen Brief in volnischer
Sprache hinterlassen welcher Aufschlüsse über das Motiv des
Selbstmordes geben soll Herr Dobrowolsky wurde im Laufe
des Abends nochmals zur Polizei gebracht Der junge Mann
der einer angesehenen und begüterten ru sischen Familie ange
hören soll gab dort an daß das Motiv der That unbegründete
Eifersucht gewesen sei Er habe die Absicht gehabt das Mäd
chen das in Kilchenew Näherin gewesen zu heiratden

Ueber die Vorgeschichte der unglückseligen That wird uns
von anderer Seite berichtet Der junge Mann der Sprosse
einer reichen Familie macht vor mehreren Wochen in KiiÄenew

I die Bekanntschaft der nach ihren Dokumenten ledigen Dame
einer unbemittelten aber sehr schönen Näherin Vor ungefähr
zehn Tagen reiste das Paar von Kischenew ab um auf dem
Umwege von Wen nach Karlsbad zu fahren von wo Dobro
wolsky einen Abstecher zu seinen in Marienbad zum Kurge
brauche anwesenden Familienangehörigen machen wollte In
zwischen gelangte der Russe zur Ueberzeugung daß er mit dem
exaltirten Mädchen das ihn zur Heirath stetig animirte nicht
glücklich sein könnte Er trachtete nun dasselbe zur Rückreise
in die Heimath zu bewegen zu welchem Zwecke er ihm gestern
Vormittag eindringliche Vorstellungen machte und auch 300
Rubel mit dem Versprechen einhändigte er werde nach seiner
Rückkehr aus Kischenew der Summe 3000 Rubel nachfolgen
lassen nach Marienbad oder Karlsbad könne er sie schon aus
Rücksichten für seine Familie nicht mitnehmen i versorgen wolle
er sie sür alle Fälle Allein das Mädchen verweigerte die
Annahme des Geldes und erklärte ohne ihn nicht leben zu
wollen es müsse seine Gattin werven oder sich umbringen
Da der junge Mann ihr jede Aussicht auf eine Heirath als
ausgeschlossen bezeichnete vollführte das Mädchen blitzschnell
den Todes prung

Alexandrien 30 Juli Seit Sonntag sind 114 Perionen
an der Cholera genorben Gestern starben 54 vorgestern 60
Veilonen 500 Pilger liegen seit gestern in der Quarantäne
In Mekka sind gestern 50 Todessälle vorgekommen

Grausamkeiten in Chile Die Hamburger Börsenhalle
veröffentlicht einen aus Valparaiso datirten Priva bnef in
welchem folgende schreckliche Thatsache gemeldet wird Neulich
wurden hier am hellen Tage unter Zuziehung von 40Ü0 Mann
Militär die mit Janttscharen Musik noch Playa Ancha mar
schirten vier arme Teuiel die versucht hatten mit einem Tor
pedoboot zu desertiren im Beisein einer großen Menschenmenge
erschossen Die Delinquenten waren vorher in einem ver
schlossenen Kasten nach dem Hinrichtungsplatze gefahren worden
Um dieses Drama etwas pikanter zu machen hatte man von
dm ursprünglich funk Verurtheilten nur über drei das definitive
Todesurtheil gesprochen von den anderen Beiden aber sollte
nur einer sterben so daß diese um Leben und Tod würfeln
mußten Der glücklich den Tantalusqualen Entrissene war ein
junger Mann der sich erst kürzlich verlobt hatte Die übrigen
zum Tode verurikeilien vier Delinquenten wurden an die Kirch
Hossmauer gestellt sie verbanden sich gegenseitig die Augen
und nachdem jeder von ihnen eine Abschiedsrede gehalten er
schossen Die anwesenden Truppen manövrirten noch eine Zeit
lang und zogen dann mit Sang und Klang wieder in die Stadt
zurück unter Begleitung der neugierigen Menge die theilnahms
los dem Takie der Musik solgle

In China wüthen sehr heftige Verfolgungen gegen die
Christen Namentlich die französischen d i katholischen Sta
tionen aber auch die Mission der Mechodisten haben schwer
gelitten

Ueber den Roman einer jungen Mailänder Gräfin
schreibt man Folgendes Der versuchte Selbstmord einer der
höchsten Aristokratie oiigehörigen jungen Dome die in dem
Palais ihrer Mutter Laudanum genommen erregt in Mailand
sensationelles Aufsehen Ist doch diese Verzweiflungsthat des
schönen und hochbegabten Mädchens nur der letzte Akt eines
Trauerspiels das seine gewaltsame Lösung vor Kurzem in
Venedig gesunden hat Die wie gesagt aus Mailand gebürtige
junge Dame hatte sich auf Wunsch ihrer Mutter bei einem
ihrer Familie nahestehenden und ebenbürtigen Römischen
Patrizier einem Fürsten den sie Heirathen solle ausgehalten als sie
eines Tages in Begleitung ihres Musiklehrers mit
dem sie schon längst ein heimliches Verhältniß unterhalten
verschwand Groß war die Verzweiflung der hochadeligen
Mama und des in seine Braut über und über verliebten
fürstlichen Schwiegersohnes der nicht ruhte noch raste e bis
es ihm endlich gelang den Schlupfwinkel des Liebespärchens
ausfindig zu machen Die romantische Signorina und ihr
Entführer hatten sich in einem kleinen und tt änlichen Hotel in
Venedig einquariirt wo sie ungestört und in äalos Mito die
Flitterwochen ihres jungen Glückes durchkosteten während der
Maestro Anstalten traf mit der Geliebten die übrigens in
Italien legal kirchliche Ehe einzugehen Aber das Unglück
schreitet schnell und zwar nahte es sich in Gestalt des ver
lassenen Bräutigams der sich ganz wie im Lustspiel durch
Rastren des Bartes Aufsetzen einer Perrücke und einer blauen
Brille unkenntlich gemacht und in demselben Hotel ja sogar
Thür an Thür mit dem jungen Paar einlogirt hatte um
auf den günstigen Augenblick zur That zu lauern Nach
Mündigem ununterbrochenen Lauern resp Spioniren durch
ein eigens in die Verbindungsthür gebohrtes Loch gelang es
endlich dem zwar beharrlichen aber nicht allzu lapseren Bräu
tigam sestzüstellen daß der Rivale das Gemach verlassen und
sein schönes untreues Bräutchen mithin allein fei Jetzt ge
wann unser Fürst Muth zog ein von der Schwiegermama
ihm eigens zu diesem Zwecke ausgestelltes Mandat aus der
Tasche und drang in Gesellschaft eines rasch herbeigeholten
Polizisten mit Gewalt in das Zimmer ein Alles Widerstreben
der Coinlejsina war erfolglos sie wurde ohne weitere Umstände
von Bräutigam und Polizei in eine Gondel geschoben und
nach dem Bahnhof gebracht von wo aus es zu Muttern und
darauf immer tn Gelellschaft des trefflichen Principe zum
Traualtar gehen sollte Da schon stand der Zug bereit
tauchte der verlassene Maestro auf der ach dem Hotel zurück
gekehrt das Nest verlassen gefunden und den ganzen Sachver
halt erfahren hatte Und der mit Recht sehr erboste Maestro
hätte erst d m edlen römischen Principe gar übel mitgespielt
hätte d r Letztere nicht im Gefühl seiner polizeilich gewähr
leisteten Sicherheit den Revolver gezogen und auf den Maestro
geschossen den zu allem Schaden hin die Polizei noch oben
drein verhaftete während der Fürst als Vertrauensmann der
ölten Gräfin und Bräutigam der C mtelsina unbehelligt mit
seiner in Thränen aufgelösten reizenden Beute abdampfen
durfte In Mailand angekommen aber nahm die so bitter

Enttäuschte Laudanum Ob die Comtessina bereits ge
rettet worden oder nicht war bis jetzt in den Blättern nicht
zu lesen Schwerlich aber dürfte der Schmerz der jungen
Dame o nachHallig sein daß nicht die Mailänder Blätter
binnen Kurzem über die Vermählung einer gewissen Comtessina
mit einem römischen Principe in der Chronik mit allen üblichen
Details berichten dürften

Haifische an den italienischen Küsten Eine Depesche
aus Genua meldet uns daß Heuer an den italienischen Küsten
die Haifische in besorgnißerregender Zah gesehen worden Ans
17 Orten seien diesbezügliche Nachrichten eingelaufen In
Genua badeten zwei Arbeiter bei Molonuovo als einer der
selben unter entsetzlichem Jammergeschrei das Meer blutig
färbend verschwand Bei Meisina riß ein angeblich sieben
Meter langer Haifisch einen 15jährigen Knaben aus der Mitte
zahlreicher Badender heraus und durchbiß ihn in der Mitte
des Leibes Bei Maregrosso verschlangen Haifische einen
Maulthiertreiber mit seinem Thier das er im Meere badete
In Messina wurden hohe Prämien auf den Fang der Hai
fische ausgesetzt und das Baden außerhalb der Schwimman
stalten wurde behördlich untersagt

Der Räuberhauptmann Athauas soll zu seinen
früheren Unthaten eine neue Entführung gefügt haben
Unweit Sonik schleppte er wie aus Pera geschrieben
wird einen reichen armenischen Kaufmannssohn in die
Wälder und verlangt für seine Freilassung 1000 Pfund
etwa 20,000 Mark Umsonst müht sich d e Gensdarmerie mit
seiner Verfolgung ab Der Oberst Tewfik Bey welcher die
selbe leitet glaubte bereits drei Mal ihn zu haben aLein
jedesmal handelte es sich um eine Täuschung Athanas hat
sich jetzt mit dem Banditen Ethem vereinigt welcher seit Jahren
die asiatische Küste des Golfes unsicher macht In einer
dunkle Nacht gelang es ihm diese Vereinigung mit einer
Fähre zu bewirken Seither ist er wie vom Erdboden ver
schwunden Der Sultan ist deswegen auf seine Polizei schlecht
zu sprechen umsomehr da auch er anzunehmen scheint daß
Athanas heimlich in der Hauptstadt weilt und mit Muße seine
Beute verzehrt

Wie heute aus Adrianopel telegraphirt wird wurde gestern
ein verdächtiges Individuum angeblich Zahnarzt in welchem
Bahnalbeiter die bei Tschsrkeßköi zugegen waren Athanas
erkennen wollten verhaftet Der Festgenommene soll mit dem
Zugführer Freudiger konfrontirt werden Auch im Badeorte
Jalowa wurde ein Bandit festgenommen von welchem man
vermuthete er wolle das Terrain rekognosziren um vornehme
Badegäste zu entführen
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Die W Rauchfuh schen Bierbrauereien Halle und

Giebichenstem erhöhen ihj Aktienkapital von IVs Million auf
IV Million Mark Es sollen großartige Neuanlagen c aus
geführt werden

Standesamt Halle a S Meldung vom 39 Juli
Ausgeboten Der Pastor Martin Ulbrich Trebnitz Schles

und Loutse Fricke Weidenplan 2d Der Schlächter Karl
Krane s Gröber und Emilie Neumann Zielenzig Der
Schlosser Leopold Herrmann und Louise Reiher Giebichenstein

Eheschließungen Der Bau Assistent Heinrich Neulchäffer
Germarstraße 6 und Jda Elfe Dorotgesnstraße 15 Der
Postillion Wilh Dunke und Wilhelmme Heide kl Sandberg 13

Der Maurer Kurt Kreuzberg Karlstraße 25 und Ottilie
Stolze Friedrichstraße 4t Der Schuhmacher Karl Senne
wald Friedrichstraße 22 und Karoline einsrt Gütchenstc 14

Der Fleischer Ernst Halke Kapellengasse 3 und Martha
Edel UiltereLPerstedt

Geboren Dem Jnstrumentenmacher Max Ahlheit 1 T
Frieda Bertha Anna Thorstraße 11 Dem Schuhmacher
meister Wilhelm Hingst 1 T Frieda Martha Magdeöurger
straße 43 Dem Vicefeldwebel Otto Kemptn 1 T Marga
rethe Domgasse 5 Dem Baumeister HZilhelm Gygas 1 S
Friedrich Wilhelm Magdeburgerstraße 7 Dem Restaurateur
Otto Rein ke 1 S Max Otto kl Brauhausgafse 19 Dem
Maurer Kurt Kreuzberg 1 T Gertrud Elfe Karlstraße 25

Dem Tischler Cornelius Schmidt 1T Emma Minna Beesener
straße 10 Dem Eisendreher Rudolf Helbig 1 S Hermann
Otto Rudolf Schwctschkestraße 30 Dem Fabrikarb W l
Streitberg 1 S Wilhelm Paul Lindenstraße 25 Dem
Maler Leberecht Schönleben 1 T Pauline Jda Saalberg 2l

Dem Böttchermeister Friedrich Barth Zwill S Otto und
Richard Hoch lratze 2 2 unehel S 1 unehel T

Gestorben Des Restaurateurs Gottlieb Weise S Otto
11 M kl Ulrichstraße 4 Des Tischlers Wilhelm Wischer
S Otto riedrich Wilhelm 2 I alter Markt IS Der Berg
mann Karl Schüpvel 21 I Klinik Des Schlossers Hubert
Droge S Friedrich Wilhelm 1 I kl Märkerstraße 3 1
unehel T

UsWWWWWK MW letztS MKchViÄMW
II B erlin S1 Juli Die Mittheilung verschiedener

Blätter das der neue Eisenbahnminister Excellenz
Thielen demnächst in Hamburg eintreffen werde um
über den projektirten Bau eines Zentralbahnhoss zu
verhandeln bestätigt sich wie mir mitgetheilt wird
nicht

oii Wien 31 Juli Von einer angeblich bevor
stehenden Verbindung des rumänischen Kronprinzen
mit einer österreichischen Erzherzogin ist an hiesiger
massgebender Stelle nichts bekannt

K Petersburg Ztt Juli Die Abreise des fran
zösischen Geschwaders von Kronstadt ist auf den
ÄS Juli a D festgesetzt Dasselbe geht zunächst nach
dem Björkö Suud um Kohlen einzunehmen was T
bis 4 Tage dauern wird während welcher Zeit Ad
miral Gervais in Begleitung von mehreren Schiffs
kommandanten und Offizieren seines Geschwaders
nach Moskau zu gehen beabsichtigt wo seiner ein
glänzender Empfang wartet

r Petersburg ZV Juli Ausländische Blätter
verbreiteten das in die russische Presse übergegangene
Gerücht das das Eisenbahndevartement des Fiuauz
miuisterums die Absicht habe Zonentarife einzuführen
Aus bester Quelle verlautet datz dieses Gerücht jeg
licher Begründung entbehre

Bern 30 Juli Wie wir aus bester Quelle vernehmen
werden die Wiener Unterhandlungen mit der Schweiz Ende
nächster Woche entweder abgeschlossen oder abgebrochen wer
den Man erwartet hier Ersteres Der Bundesversammlung
angehörende Freunde des Zolltarifs haben ein Komitee von
acht Mitgliedern bestellt welches in Verbindung mit den Kan
tonen für Annahme des Zolltarifs wirken soll Die Volksab
stimmung findet voraussichtlich im September statt

Brunnen 30 Juli Am Montag tritt hier das eidgenössi
sche Schiedsgericht betreffend die Delagoa Bay zusammen
Es besteht aus d m Bundesgerichtspräsidenten Bläst dem
Bundesrichter Soldan und Professor Heusler Basel

Toulouse 30 Juli Der Strike der Tramwaybedienstetm
gestaltet sich bedenklicher Die Stickenden spannten unter Bei
hülfe des Publikums Pferde aus und warfen zur Ausfahrt sich
anschickende Wagen um Die Gensdarmerie schritt ein und es
wurden zahlreiche Verhaftungen vorgenommen wobei es auch
einige Verwundungen absetzte

Petersburg 30 Juli Die im Gouvernement Kasan ge
legene Kreisstadt Fwiaschk ist von einem furchtbaren Brande
zum größten Theil eingeäschert worden Der Schaden ist sehr
beträchtlich Gegen 7000 Personen sind obdachlos

Moskau 30 Juli König Alexander von Serbien ist
gestern Abend hier eingetroffen und mit militärischen Ehren
empfangen worden Der König ist im Kreml Palasts abge
stiegen

Washington 3S Juli Die von London verbreitete
Washingtoner Meldung Rußland habe infolge von Vorstellungen

der Vereinigten Staaten die Maßregeln gegen die Juden ge
mildert ist vollständig unbegründet Das hiesige Staatsdeparte
ment erklärt keine diesbezügliche Nachrichten erhalten zu
haben
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Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Meteorologischer Bericht
des

Halle schez Tageblattes
für den 1 August 1891

Bei Westwind theils heiter theils wolkig mäßig warm
jedoch noch mit Neigung zu Niederschlagen
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Hierdurch erlaube ich mir einem hochg ehrten Publikum die ergebene Anzeige zu machen daß ich das nr,L allem Comsort der Neuzeit solid und elegant
ausgestattete

öt cku orS
und

und die mit demselben verbundenen im Hochparterre belegenen ebenso auf daS Geschmackvollste und Feinste eingerichttten

IR ur Il nl ichz ilig auch d,n zugfreie mit Colonnaden und elektrischem Licht ersehenen R rnommln Hai
empfehle sämmtliche Räume zu gefälliger recht reger Benutzung

Ich werde stets bemüht sein sowohl im Hotel als Restaurant für die vollste Befriedigung aller Wünsche der mich Beehrenden für beste Küche
reiugehalteue Weine Biere u s w angelegentlichst Sorge zu tragen

Als Specialität im Restaurant mache ich auf mein I besonders aufmerksam Zum Ausschan gelangen

Halle a S den 1 August 189 l Mit aller Hochachtung

langjähriger Oberkellner in der A Z Ksi vii it K l in Nenbraudenburg

ZuUMWNgell
Hierdurch wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die hier

sebst bestandene

Ortskranken und Sterbekasse für die Arbeiter der Cigarren
nnd Tadak Fabriken

durch Beschluß des Bezirks Ausschusses zu Merkburg vom 23 Juni
d I aufgelöst ist Als Tag der Auflösung gilt der Zt Julit8St
Von dem gedachten Tage ab gehören die bisherigen Mitglieder der
genannten Kasse sofern dieselben nicht Mitglieder einer Jnnungs
Krankenkasse oder einer den Anforderungen des K 75 des Krcmkenver
sicherungsgesitzes vom 15 Juni 1883 ent prschenden Hülfskasse sind
in Gemäßheit des erwähnten Beschlusses der Hierselbst bestehenden All
gemeinen Ortskrankenkasse an

Halle a S den 10 Juli 1891
Der Magistrat

I kzkrs einen sssäsn suok soiion im vorZorncktön Iter vkns jsäs Vor
Kenntnisse Dsutsoli Latein Ivopk nnä Rnnäseiirikt nmelännASn nnä Eintritt 2u eäor öit

Honorar vginon irksl sinä von äsn Herren irkeln Fstrennt
W HVvinuvi Vertrstkr äss H t XaIIi rklpti6ll M fUnterricdtsIoiiÄi uckdsrK 4 II

Wegen Äussüyrung von Kanalvauaroetten wird die grotze
Brauhausgasse von der Leipzig rstraße bis zur kleinen Brauhaus
gasse vom I August er ab bis zur Fertigstellung der betreffenden
Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr gesperrt

Halle a S den 31 Juli 1891
Die Polizei Bs waitunq

Wegen Ausführung von Pflasterar betten wird die Händelstrahe
vom s August er ab bis zur Fertigstellung der betreffenden Ar
beiteu für den Fahr und Neitverkehr gesperrt

Halle a S den 30 Juli 1891
Die Polizei Verwaltung

Nachdem die Ernte begonnen wird zur Warnung
darauf aufmerksam gemacht daß das unbefugte Aehren
lesen und Stoppeln je nach Umständen als Diebstahl nach
H S4S des Strafgesetzbuches oder als Uebertretung naii
H SS des Feld und Forst Polizei Gesetzes vom k Apri
188 strafbar ist

Halle a S, den 27 Juli 1891
Die Polizei Gerwaltuug

Heut und folgende Tage

rrvI Ownrvnt
der verstärkten Hanskapelle mit besonders gewähltem

Programm
Dirigent Herr

bei glänzender Jllnmination des Gartens
Der neue Weinpavillon von Zr x V Rltiller ist

geöffnet

Eine Riesenplane schützt das p I Publikum
vor jedem Witterungswechsel

Die Artisten Colonade ist festlich beleuchtet

Oeconomie Hvrii
Anfang 8 Uhr Programm I
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Bäckerei
in bester Laee Mitte der Stadt
mit schömm Laden zum I Oktober
M verpachten Offerten bis u

z 79 a I Ik Ar kzvHalle

Me sttn G rkt i

VrrbMd WMkl

Mechanisch er
Selbst Klluncrlpieltr

mit ZS Notenblättern billig
z verkaufen bet WZziesi
Königftratze i SS

Eins hiesige Mnschinen
fabrik sucht zum baldigem
Änti itt einen erfahrenen ka f
wännisch gebildeten Lage
ver valter Angebos t ant
Beifügung von Zenvmn Ab
schriften und Angabe derGe
Halts Ansprüche durch d Exp
d Bl unter SGI n b

Photograph
Gr Utrichstr 55

t

Es kann noch Leibwäsche und
Glanzwasche angenommen werden

Ssp hie str I,

Mstbtkt AnlM
Complete Anlagen Fenster u Kasten

aus verzinktem Eisen
fix und fertig zum Gebrauch aus
einandernehmbar daher leicht trans
portabel billigste Anlage weil von
unbegrenzter Dauer

Artikn GelcUschaft für
VerMkrrei u Eisen Construction

vormals

Välirsnä Meiner bvssönlisit
Im VuAnst vvräsn wioii vortrotsn
äis Ilerrsn Xrsisxti sikus Wr
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verm TöPfeiplan 7 1 a Leizlgerlh

Dkeetton WvSlsi Ä Ms s zj
Freitag den 35 IMLetztes Atttit

Die Berghini Truppe Paricrre
Gymnasti kec mit ikarrschen Spielen
und Ringturner Messes
Gallimore u Ke yon BucleSk
Akrobaten Brothers Mor s
musikalische Gowns DieDolph
BoweKa Gesellschaft Pnto
mimen Darsteller Frl Hernnne
Orla Lieder und Concertjängerin

H rr Theodor Zierrath Ge
sangs humorist

lass uwffnung 7 Uhr Be vdm
er Borst 8 Ubr Ende 11 Lhr

ZictüNll Tlleßter
Sonnabend di n 1 August

Benefiz sur

Einmalige Aufführung

TAvKpvrsstvi
Familiendrama von H Jbssu

Oswald Aloiug

Gewöhnliche Preise

Ein Kaufmann sucht für den
Nachmittag Beschäftigung in
schriftlichen Arbeiten P o Sid
25 P g Grfl Offerten erd unt
W Iv in der Exp dieses Blattes

Die glückliche Geburt eines
munteren

Mädchens
zeigen hocherfreut an

Halle a S 31 Juli 1891
Kreiswuudarzt

Slotti und Frak
geb Hkvklv

Verlag und Druck von R NtctI chmann in Halle
Expedition des Halle fchen Tageblattes Große Ulrtchstraße 19 geöffnet von 7 Ubr Morgens bis 7 Uhr Abends

I
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